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Geschätzte IPA Mitglieder!
Eine Zeitschrift lebt von negativen Höhepunkten. Dann wird 
sie gelesen. Im Herbst 2011 hatten wir einen solchen, als kri-
minelle Hacker personenbezogene Daten von IPA Mitglie-
dern veröffentlichten - vermutlich IPA Mitglieder, denn da in 
Österreich 99% der Exekutiv- und Justizwachangehörigen IPA 
Mitglieder sind, liegt die Wahrscheinlichkeit bei 99%. Die IPA 
Österreich wurde auf jeden Fall sofort aktiv und versandte 
per Post ein Informationsschreiben an alle publizierten Ad-
ressen. 

Über 2.000 Briefe kamen zurück, weil die Daten veraltet 
waren. Alles in allem eine unerfreuliche Sache. Vor allem die 
damit verbundenen Beschimpfungen und Verunglimpfungen 
von Funktionären, die nichts, aber wirklich gar nichts dafür-
können! Oder bin ich schuldig, wenn ein Einbrecher meine 
verschlossene Haustüre knackt, nur weil ich sie nicht zuge-
mauert habe?

Sie werden sich nun fragen „kann das wieder passieren?“.  
Aus unserer Sicht mit an Sicherheit grenzender Wahrschein-
lichkeit nicht. Vorbeugen ist besser als heilen, lautet unsere 
Devise. Gemeinsam mit unserem Provider haben wir Stra-

tegien entwickelt, die einen er-
folgreichen Hackerangriff nach 
dem derzeitigen Stand der Tech-
nik unwahrscheinlich machen. 
Sie entsprechen zumindest den 
Sicherheitskriterien staatlicher 
Einrichtungen. Da die kriminel-
len Hacker aber überall lauern, 
können wir natürlich keine De-
tails verraten, und die Ermittlun-
gen sind noch nicht abgeschlossen.   

Es ist keineswegs aussichtslos die Täter auszuforschen, da sie 
aufgrund der Häufung ihrer Attacken Fehler machen werden, 
die sie überführen. Sollte es zu einer Anklage kommen, wer-
den wir die Rechte von Geschädigten auf jeden Fall wahrneh-
men. Lassen Sie uns also zu unserem Wahlspruch zurückfin-
den: Servo per amikeco

Ihr Klaus HERBERT
Pressereferent und Chefredakteur 

panorama@ipa.at.
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Soweit in diesem Magazin personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.
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Aus dem Urlaub

Dass EU-Transportrichtlinien in China nicht wirklich viel Be-
achtung finden, demonstrieren eindrucksvoll die Reisebilder 
von IPA-Mitglied Gerhard Walch aus Tirol, anlässlich seiner 
Reise von Peking in die tibetanische Hauptstadt Lhasa im 
Herbst 2011.

Das verstehen die chinesischen Transporteure unter Lade-
sicherung einer schweren Edelholzlieferung. Ob es dieser 
LKW auf der Westautobahn von Wien nach Tirol schaffen 
würde? Gleichzeitig (hier auf dem Foto leider nicht ersicht-
lich) waren über der Hinterachse Wasserbehälter gebunden, 
um tröpfchenweise die Bremsen an den Radnaben zu kühlen.

Auch die Tiertransportge-
setze dürften im fernen Os-
ten noch nicht ganz an den 
EU-Standard heranreichen.

Wenn platzmäßig gar nichts 
mehr geht, kann man die Tie-
re auch außerhalb des LKW 
transportieren. Zumindest 
die Autobahnvignetten sind 
geklebt – denn da sollen die 
chinesischen Kollegen sehr 
happig sein!

Danke an Gerhard Walch
für die super Fotos aus dem Reich der Mitte!

Auf einer der gefragtesten 
Motorradstrecken der Al-
pen, dem Imster Hahntenn-
joch im Tiroler Oberland, 
erhielten die IPA-Kollegen 
der PI Imst und der LVA Ti-
rol in den Sommermonaten 
2010 haarige Unterstützung. 
Entzückend anzusehen, wie 
plötzlich der Verkehr sich 
zur Schrittgeschwindigkeit 

verlangsamte. Der Grund 
war schnell gefunden: Ein 
kleines schottisches Hoch-
landrinderkälbchen hatte die 
Funktion der Verkehrspolizei 
übernommen und ganz ohne 
Laserpistole eindrucksvoll 
demonstriert, dass ein einfa-
ches „Muh“ genügt! 

C.Wieser
Mehr dazu: www.derzottl.at

Haarige Unterstützung.

In den Urlaub

Es soll nach München gehen? 
Dann hat IPA Freund Rudi 
Schaller die passende Zwei-
zimmerwohnung! 55qm2 mit 
Küche, Bad, Balkon im Nor-
den der Metropole. Gute 
Flughafen- und S-Bahn-An-
bindung.
Platz haben bis zu sechs Per-
sonen. Von der Einrichtung 
bis zur Wäsche ist alles vor-

handen. Die Preise sind ge-
staffelt. Und liegen zwischen 
45-160 € pro Nacht. Auch 
Monatsmieten sind möglich.
Weitere Details auf http://
reisen.ipa.at und bei rudi_
schaller@gmx.de sowie 
unter +49-89-1493563. Üb-
rigens: geraucht wird nicht, 
und Haustiere sind auch 
nicht gestattet.

Wir, drei Wiener Polizisten 
besuchten im Juli 2011 den 
Big Apple. Die Krönung der 
Reise war ein Tag bei der New 
Yorker Polizei. Detektiv Tony 
MOK (Raubdezernat) nahm 
uns unter seine Fittiche und 
wir begannen die Tour in ei-
ner U-Bahn Polizeistation im 
New Yorker „Underground“. 
Danach stand das Polizeimu-
seum auf dem Programm. Es 
stellt die unterschiedlichen 
Einheiten des NYPD vor. Wie 
auch bei der österreichischen 
Polizei gibt es mehrere Abtei-
lungen mit Sonderaufgaben. 
Der große Schwerpunkt lag 
jedoch auf dem Thema 9/11. 
Die Zerstörung des World 
Trade Centers war für alle 

New Yorker und im speziellen 
für die New Yorker Polizei ein 
einschneidendes Erlebnis. Vie-
le Kollegen des NYPD starben 
in den Trümmern des WTC 
bei dem Versuch andere Per-
sonen zu retten. 
Der Abschluss der Reise war 
ein Besuch einer Polizeistati-
on in einer sogenannten No-
belgegend. Wir besichtigten 
die geräumige Polizeistation 
und konnten auch mehrere 
Polizeifahrzeuge begutachten. 
Insgesamt war der Tag mit der 
New Yorker Polizei das größte 
Highlight unserer Reise, wel-
ches ohne die IPA nicht mög-
lich gewesen wäre!

Nikolas Brinek

Besuch aus Wien beim NYPD

fachartikel.ipa.at
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Auf Reisen gehen

Sport und Spiel

Wo man sich trifft
11.02. LG Vorarlberg:
IPA Stand beim Harder Kinderfasching mit Käsfladen,
Gulaschtöpfle und gratis Kinderglühwein.
14.02. LG Salzburg:
Stammtisch ab 17 Uhr in Jedermanns Wirtshaus Steinlechner.
07.03. VB St. Pölten Stadt:
Clubabend im Clubhaus der Stockschützen des Harlander 
Sportvereins.
09.03. LG Salzburg:
Ab 18 Uhr Jahreshauptversammlung im Landgasthof Rechenwirt 
in Salzburg. http://salzburg.ipa.at
09.03. VB Innsbruck:
Clubabend im Clublokal Franz-Fischerstraße ab 17 Uhr.
13.03. LG Salzburg:
Stammtisch ab 17 Uhr in Jedermanns Wirtshaus Steinlechner.
04.04. VB St. Pölten Stadt:
Clubabend im Clubhaus der Stockschützen des Harlander 
Sportvereins.
06.04. VB Innsbruck:
Clubabend im Clublokal Franz-Fischerstraße ab 17 Uhr.
10.04. LG Salzburg:
Stammtisch ab 17 Uhr in Jedermanns Wirtshaus Steinlechner.
12.04. VB Reutte: Jahreshauptversammlung im Clublokal.
20.04. VB Innsbruck:
Clubabend im Clublokal Franz-Fischerstraße ab 17 Uhr.
02.05. VB St. Pölten Stadt:
Clubabend im Clubhaus der Stockschützen des Harlander 
Sportvereins.
03.05. VB Reutte:
15.00 Uhr Pensionistennachmittag im Clublokal.

02.-09.04. VB Linz: Rumänienrundreise „Auf den Spuren 
Draculas“ p.P.  780,00 € im DZ Info bei Willi Hofbauer
0664 132598 oder willi.hofbauer@ipa.at .
26.04.-01.05. VB Innsbruck-Land:
IPA Frühjahrsreise 2012, Hamburg, Berlin und Dresden.
28.04.-01.05. LG Vorarlberg:
Busreise nach Dresden, die Sächsische Schweiz und Abstecher 
nach Prag. Details auf http://vorarlberg.ipa.at .
02.-09.06. VB Linz: Radreise “Lüneburger Heide“ p. P. im DZ 
848,00 €  Info  bei Willi Hofbauer 0664 132598  oder
willi.hofbauer@ipa.at .
10.-17.6. VB Wien-Umgebung: Kultur- und Bildungsreise 
nach Suhl - Frauenwald - Rostock/Warnemünde - Dresden 
- mit  Kontakt zu Polizeikollegen.   Anfragen an: marina.don-
ner@ipa.at - Details unter: www.wien-umgebung.noe.ipa.at . 

01.03. VB Reutte:
IPA Preiswatten im Clublokal. http://reutte.tirol.ipa.at. 
13.04. VB Leoben-Knittelfeld: IPA Schießen 2011 in der RSA 
der BPD Leoben. Anmeldung an VBL Huber.
23.05. VB Reutte: 10.00 Uhr traditionelles IPA Fischen.
01.-03.06 LG Salzburg: Motorradausfahrt der KS Pinzgau
in St. Martin bei Lofer.
02.06. VB Graz: Raftingtour 2012 auf der Salza in Palfau
mit Rahmenprogramm.

Unter dem Motto „Im HER-
ZEN Europas - UNGARN” 
feiert die Ungarische Sekti-
on vom 13. bis 19. Mai 2012 
ihr 20-jähriges Bestehen mit 
einem anspruchsvollen 6-tä-
gigen Programm:
13. Mai - Ankunft im Hotel 
Medosz, Budapest, V., Liszt 
Ferenc tér 9 - www.medosz
hotel.hu  bis 17 Uhr; Well-
come-Drink; Abendessen im 
Hotel.
14. Mai - Vormittags die 
offizielle Eröffnungfeier an-
schließend Büffet; nachmit-
tags Besichtigung des Parla-
ments und Stadtrundfahrt; 
abends eine Schifffahrt auf 
der Donau mit Abendessen 
und Musik.
15. Mai - Busfahrt nach 
Eger; Mittagessen im Schön-
weibertal; Nachmittag Be-
sichtigung von Gödöllő und 
des Schlosses Grassalkovich; 
Abendessen mit Show im 
Reitpark Lázár.
16. Mai - Busfahrt zum BA-
LATON; Besuch der Por-
zellanmanufaktur Herend; 
Mittagessen in Balatonfüred; 

Spaziergang in Tihany; Wei-
terfahrt nach Sümeg; His-
torische Ritterspiele und 
mittelalterliches Rittermahl; 
Rückfahrt nach Budapest.  
17. Mai - Besuch der bene-
diktischen Abtei von Pannon-
halma; Weinprobe im Keller 
der Abtei; Mittagessen und 
Spaziergang in Győr; Rück-
fahrt nach Budapest; Abend-
essen im Palast Stefánia.  
18. Mai - Fahrt zum Do-
nauknie nach Visegrád; Burg-
besuch und Mittagessen; 
Schifffahrt nach Szentendre 
(Marzipanmuseum); Rück-
fahrt nach Budapest; Ga-
laabend über Budapest im 
Restaurant Citadella. 
19. Mai - Verabschiedung 
der Gäste;  Abreise.
Teilnahmekosten: € 500.00 
p.P./DZ - € 560.00 p.P./EZ.  
Anmeldeschluss 15. März 
2012. Detailliertes Pro-
gramm und Anmeldeformu-
lar kann im Generalsekre-
tariat unter 0676-68 67 761 
angefordert werden oder als 
Download auf  events.ipa.at . 

20 Jahre IPA  Ungarn

Vergangenen Oktober fand im 
Festsaal des BM.I die Veranstal-
tung „Polizei & Kunst im BMI - 
Musik, Literatur, Malerei“ statt.
Mitglieder des Vereines „COP
ART - Verein kreativer Polizei-
beamter“ gestalteten das Pro-
gramm mit Musik, Lesungen 
und einer Ausstellung.
Frau BM Mag Johanna Mikl-
Leitner sprach die Eröff-
nungsworte.
Georg Ragyoczy (2.v.l) aus 
Gablitz war als Mitglied von 
COPART aktiv mit dabei.

COPART mit Mastermind Ernst 
Köpl (li) ist auch mit dem Ver-
ein „DIE KÜNSTLER“ unter 
Obmann Ragyoczy in einer 
fruchtbaren Kooperationspart-
nerschaft.
Auch Kollege Michael Hend-
rich-Szokol (Mitte) aus Press-
baum, „verantwortlich“ für die 
schönsten IPA-Malbücher, war 
mit seinen Polizeicartoons ver-
treten.http://termine.ipa.at
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Änderungen in der Po-
litik, der Kontrolle und 
bestehenden Gesetze 
verursachen meistens 
Kummer und Stress bei 
Polizeibeamten. Stellen 
Sie sich einen Polizisten 
vor, der 47 Jahre unter 
massiven kommunis-
tischen Bedingungen 
Dienst verrichtet hat 
und jetzt lernen soll, wie 
man sich zu einer de-
mokratischen Polizei in 
einer aufstrebenden De-
mokratie wandelt. Das 
ist genau das, was seiner-
zeit Oberst Georgi Zlat-
kov passiert ist, dem Di-
rektor der bulgarischen 
Sicherheitspolizei. 

Die primäre Funktion der 
Sicherheitspolizei ist es, eine 
Präsenz der Polizei an be-
stimmten Orten zu bieten, 
durch Stehposten und Pa
trouillen. Der Übergang vom 
Kommunismus zur Demo-
kratie war mit erheblichen 
Veränderungen nicht nur in 
der Struktur der Polizei, son-
dern auch in der Mentalität 
verbunden.

Kurzer geschichtlicher 
Rückblick 

Im Juni 1990 wurden die ers-
ten freien Parlamentswahlen 
nach fast fünfzig Jahren kom-
munistischer Herrschaft ab-
gehalten. Zwischen 1946 und 
1990 war Bulgarien ein Mit-
glied des Warschauer Paktes 
und eng mit der dem Nach-
barn Sowjetunion verbunden. 
Auch heute unterhält Bul-
garien noch enge Beziehun-
gen zu Russland.  Vor 1990 
diente die bulgarische Polizei 
der repressiven staatlichen 
Kontrolle. Viele Funktionen 
wurden durch die interne 
Kontrolle des Ministeriums 
für Sicherheit (Durzhavna 
Sigurnost), dem bulgarischen 

Pendant zum berüchtigten 
sowjetischen KGB, durchge-
führt. Eine solche repressive 
polizeiliche Einheit in Bulga-
rien, die Abteilung Sechs, war 
ein Paradebeispiel der kom-
munistischen Unterdrückung. 
Sie hatte große Macht und 
war gefürchtet und gehasst 
als Element des kommunisti-
schen Regimes. Im Jahr 1978 
wurde sie für die Ermordung 
von Georgi Markov in Lon-
don verantwortlich gemacht. 
Markov war als Regimekri-
tiker aus Bulgarien im Jahre 
1969 geflohen. Er wurde mit 
einem vergifteten Regen-
schirm von einem bulgari-
schen DS Agenten erstochen. 
Drei bulgarische Agenten 
halfen mit beim Attentat auf 
Papst Johannes Paul II. im 
Jahr 1981. Sie unterstützten 
auch die italienischen Roten 
Brigaden bei der Entführung 
des US Army Southern Eu-
ropean Task Force Comman-
ders Brigadegeneral Dozier, 
zur Destabilisierung Italiens 
und der NATO. 

Vor 1990 wurden polizei-
liche Funktionen von der 
„Volksmiliz“ wahrgenommen. 
Diese Organisation umfass-
te folgendes: Die Territoriale 
Miliz, die örtlichen Strafver-
folgungsbehörden, die Stra-
ßenmiliz, die Autobahnpolizei, 
aber auch die Staatspolizei, 
die Miliz, die Wirtschaftskri-
minalität, Betrug und Dieb-
stahl untersuchte. Dann gab 
es noch die innere Sicher-
heitstruppe, die gemeinhin als 
die „Roten Barette“ bekannt 
waren. Sie waren eine milita-
risierte, leichte Infanterieein-
heit, die für die Vermeidung 
von Unruhen und anderen 
Störungen der öffentlichen 
Ordnung verantwortlich war. 
Es waren ca. 15.000 Rote Ba-
rette in 15 Regimentern.
1990, nach dem Untergang 
des kommunistischen Regi-

mes, war die gesamte Polizei-
arbeit am Boden und muss-
te wieder neu organisiert 
werden. Der Begriff „Mili-
zen“ wurde abgeschafft, und 
der Begriff „Polizei“ wurde 
wieder eingeführt. 1995/96 
wurde eine sozialistische Re-
gierung gewählt, aber Anfang 
1997 kam eine parlamenta-
risch-demokratische Regie-
rung an die Macht. 

Der Übergang 

„In der kommunistischen 
Zeit war es so viel einfacher 
für die Polizei ihre Arbeit 
tun, weil die Menschen eine 
Genehmigung brauchten, um 
von einem Ort zum anderen 
zu gelangen. Für jedes Regie-
rungsgebäude (alle Gebäude 
galten als solche), war immer 
jemand verantwortlich für 
die Aufzeichnung der Zeit, 
wenn Personen kamen oder 
gingen.“ sagt Oberst Zlatkov. 
Der Oberst stellt weiter 
fest: „In der kommunisti-
schen Zeit hatten wir ein 
solides System zur Kontrolle 
der Bürger; alle waren am 
Ort ihrer Geburt in ein Re-
gister eingetragen. Übersie-
delten sie, mussten sie sich 
neu registrieren. Zuständig 
war die örtliche Polizei. Je-
des Haus hatte eine Person, 
die Aufzeichnungen über alle 

Aktivitäten der Bewohner 
machte und die Polizei infor-
mierte. Heutzutage genügt 
ein Personalausweis und ein 
Führerschein, die beiden ein-
zigen Dokumente, die Bür-
gerinnen und Bürger haben 
müssen, und die Menschen 
brauchen nur eine Adresse. 
Sie können umziehen, ohne 
dies jemandem mitzuteilen. 
Es gibt keine „polizeilichen 
Augen und Ohren“ mehr. 
Es gibt keinen Weg, Leute 
aufzuspüren. Dies macht es 
sehr schwierig, jemanden, 
der ein Verbrechen begeht, 

Die bulgarische National Polizei - einst und jetzt
Von John K. Zimmerman, IPA USA

Streifenwagen der älteren Generation. Heute sieht man 
schon mal Polizeiautos mit einem Stern auf der Motor-
haube.

Verkehrspolizist.
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auszuforschen. Wie soll die 
Polizei einer Person, die 20 
Straftaten begeht, habhaft 
werden, bevor sie weitere 
Verbrechen verübt?“ sagt 
Zlatkov. 

Und Oberst Zlatkov weiter: 
„Das kommunistische Sys-
tem zwang bestimmte Men-
schen sich regelmäßig bei 
der Polizei zu melden; andere 
wurden unter Hausarrest ge-
stellt, wenn sie kleine Strafta-
ten begangen hatten. Wenn 
sie schlimmer waren, konn-
ten wir sie zwangsweise in 
ein anderes Dorf umsiedeln, 
wo der Bürgermeister ihnen 
Arbeit zuwies. Daher gab es 
wirklich eine niedrige Kri-
minalitätsrate in kommunis-
tischen Zeiten, und die Poli-
zeiarbeit war einfacher, weil 
nicht zuletzt fast 100% aller 
Verbrechen geklärt wurden.“ 

Heute hat sich die Polizei 
mehr und mehr von der 
bürokratischen kommunisti-
schen Vergangenheit gelöst, 
obwohl man immer noch am 
Übergang zu einer demo-
kratischen Polizeiarbeit im 
westlichen Stil hart arbeiten 
muss. Die bulgarische Polizei 
organisiert und plant ihre Ar-
beit auf der Grundlage von 
Berichten des Vorjahres. Es 
wird dann in jedem Bereich 
analysiert, ob die Ziele er-
reicht werden konnten oder 
nicht. Laut Zlatkov folgt nach 
dieser Überprüfung zuerst 
eine Bestrafung der Poli-
zisten (Offizieren) in Form 
von Geld- oder Disziplinar-
strafen, die gescheitert sind. 
Jene, die gut gearbeitet ha-
ben, werden belohnt. Sodann 
werden Pläne für das neue 
Jahr vorgelegt. Das Konzept 
dieses Verfahrens ist es, die 
Planung einem Zeithorizont 
bis zum endgültigen Ergeb-
nis zu unterstellen. Je weiter 
man in der Hierarchie nach 
unten geht, desto mehr Pla-
nungsberichte werden er-
stellt. Ein Polizist am Land 
macht einen neuen Plan alle 

zwei Wochen, ein Komman-
dant der Polizei-Station alle 
drei Monate, ein regionaler 
Kommandeur der Polizei alle 
sechs Monate und die na-
tionale Polizei Agentur gibt 
einen vollständigen Jahresbe-
richt, der alle untergeordne-
ten Pläne zusammenfasst und 
beschreibt Methoden zur 
Korrektur von Mängeln an 
jede untergeordnete Ebene. 
Das Ergebnis ist dann, dass 
jede Polizeistreife spezielle 
Leitlinien erhält, was wann zu 
tun ist, wie die Kontrolle der 
Regierungsgebäude und Un-
ternehmen zu erfolgen hat. 

Rekrutierung und
Ausbildung 

Unter dem kommunistischen 
System der Polizei gab es 
Gymnasien, in denen vier-
zehn Jahre alte Jungen für ei-
nen vier-Jahres-Studiengang 
eingeschrieben waren, um 
dann bulgarische Polizeibe-
amte zu werden. Laut Oberst 
Zlatkov, wurden sie körper-
lich geschult, technisch und 
philosophisch. Ein Leben als 
Jugendliche ging ihnen kom-
plett verloren. „Es war ähn-
lich wie damals die Osmanen 
männliche bulgarische Babies 
ihren Müttern stahlen und 
sie zu Soldaten ausbildeten. 
Das alte kommunistische 
System war vergleichbar mit 
dem osmanischen System.“ 
Heute nimmt die Bulgarische 
National Polizei Menschen 
auf, die ein Gymnasium ab-
solviert und ihren Wehr-
dienst abgeleistet haben. Die 
Bewerber machen einen IQ-
Test, ihre sportlichen Fähig-
keiten werden geprüft, eine 
ärztliche Kontrolle wird ge-
macht und ein Fitness-Test. 
Ein voller psychologischer 
Test erfolgt an der nationa-
len Akademie für Psychiatrie, 
wo auch ein psychologisches 
Gespräch geführt wird. So-
bald ein Kandidat ausgewählt 
wird, besucht er eine sechs-
monatige Polizeischule.“ 
Nach drei Monaten gibt es 

für 20 Tage eine Praxispha-
se. Nach einem Jahr erfolgt 
ein Schlusstest. Dann wird 
der junge Polizist zum Ser-
geant befördert. Laut Oberst 
Zlatkov ist dieser letzte Test 
sehr intensiv, sodass manche  
der Herausforderung nicht 
gewachsen sind und richtig 
pauken müssen.

Wenn ein Polizist in Bulgari-
en einen Bachelor of Science 
erreicht, so wird er in den 
Offiziersrang übernommen. 

Die ganze Geschichte
finden Sie auf
http://fachartikel.ipa.at.

Überwachungskabine der Sicherheitspolizei.

Streifenpolizist mit Handfunkgerät.

Überwachungskabine der Verkehrspolizei.
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Die IPA Österreichische Sektion betreibt keine IPA Häuser. Dafür bietet sie aber derzeit 148 IPA-
freundliche Betriebe in allen Bundesländern und im europäischen Ausland an. Großteils werden diese 
Unterkünfte von IPA Mitgliedern vermietet. Das heißt, der Wohlfühlfaktor ist garantiert, und der Preis 
stimmt auch. 
Jene Quartiere, deren Datensätze bereits auf dem Stand von 2012  sind, haben wir hier abgedruckt. 
Verschaffen Sie sich ruhig einen kompletten Überblick auf http://urlaub.ipa.at.

IPA-freundliche Betriebe

Kärnten

Apartment Hiebaum
9020 Klagenfurt
Tel.: +43-(0)664-1003050
iris.hiebaum@polizei.gv.at
http://www.hiebaum.info
IPA Mitglied

Appartements Perdacher
9081 Reifnitz
Tel.: +43-(0)4273-2223
office@perdacher.com
www.appartements-perdacher.at

Grand Media Hotel Villach
9500 Villach
Tel.: +43 4242 24925
direktion@grandmedia-hotel.eu
www.grandmedia-hotel.eu

Gästehaus Berger
9631 Tröpolach
Tel.: +43-(0)4285-446
bergerhmda@aon.at
www.gaestehaus-berger.at
IPA Mitglied

Gästehaus / Ferienhaus 
Mößlacher
9631 Waidegg / Gailtal /
Bezirk Hermagor
Tel.: 43(0)4284 413 
haus.moesslacher@aon.at
www.haus-moesslacher.at
IPA Mitglied

Pension Oberwinkler
9871 Seeboden
am Millstätter See
Tel.: +43-(0)4762-81778
maria@pension-oberwinkler.at
www.pension-oberwinkler.at
IPA Mitglied

Ferienwohnung Cichini
9872 Obermillstatt
Tel.: +43-(0)4766-3533
cichini@aon.at
www.members.aon.at/cichini 

NÖ - Stadtrand Wien

Event Hotel Pyramide
2334 Vösendorf
Tel.: +43 1 699 00 3131
werner@pail.at
http://www.austria-trend.at
Buchung nur über IPA Mem-
bers Area

Ferienwohnung Manuela
2641 Schottwien/Semmering
Tel.: +43-(0)2663-8532
oberfeichtner@a1.net
www.tiscover.at/fewo-manuela
IPA Mitglied

Apartment Hotel
Klosterneuburg***
3420 Kritzendorf
Tel.: +43-(0)2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Apartment Hotel Huber
3420 Kritzendorf
Tel.: +43-2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Salzburg

IPA - Ferien im Ledererhaus 
- der kleine Luxus im Urlaub
5090 Lofer
Tel.: 0043 664 1116423
ipalofer@hotmail.com
http://www.ledererhaus.at
IPA Mitglied

Gasthof - Hotel ***
Andlwirt
5572 St.Andrä im Lungau
Tel.: 0043 6474/2355
info@andlwirt.at
http://www.andlwirt.at

Komfort-Bauernhof
Zittrauerhof GASTEIN
5630 Bad Hofgastein
Tel.: +43-(0)6432-8262
info@gasteinurlaub.com
www.gasteinurlaub.com
IPA Mitglied

Hotel Victoria
5751 Maishofen
Tel.: 0664 4000160
office@hotelvictoria.at
http://www.hotelvictoria.at

Stallergut
5761 Maria Alm
Tel.: 065842040
info@stallergut.com
http://stallergut.com

Ante Portas -
Appartementhotel
5023 Salzburg
Tel.: +43 / (0)662 - 645185-0
office@anteportas.at
http://www.anteportas.at 

Ferienwohnung Hauser
5090 Lofer
Tel.: +43-(0)6588-7048
die.hauser@aon.at
www.diehauser.com/fewo 
IPA Mitglied

Tirol

Apartments Feyersinger
6352 Ellmau
Tel.: +43-(0)5358-2456
app.feyersinger@gmail.com
http://www.members.aon.at/
app.feyersinger
IPA Mitglied

Gasthof Burkert
6433 Ötz / Ötztal
Tel.: +43-(0)5252-6947
info@gasthof-burkert.at
http://www.gasthof-burkert.at

Appartement Haus
Monika
6433 Oetz
Tel.: +43-(0)5252-6212
info@haus-monika.com
http://www.apartments-oetz.at
IPA Mitglied

Apart Pedrazzoli
6542 Pfunds
Tel.: 05474/20122 
apartpedrazzoli@gmail.com
http://www.tiscover.com/
apart-pedrazzoli
IPA Mitglied

Haus am Lift
6555 Kappl
Tel.: +43(0)5445-6711
info@hausamlift.at
http://www.hausamlift.at
IPA Mitglied

**** HOTEL COLLINA - 
Appartement
6561 Ischgl
Tel.: +43-(0)5444-5888
office@collina.at
http://www.collina.at
IPA Mitglied

Wien

Graben Hotel
1010 Vienna
Tel.: +43151215310
eva.kremslehner@kremsleh-
nerhotels.at
www.kremslehnerhotels.at

Apartment Wien
Zentrum
1090 Wien / Vienna
Tel.: +43-(0)1-2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

zimmer.ipa.at
Editor: Klaus Herbert

urlaub.ipa.at

11



13

Editor: Klaus Herbert

fachartikel.ipa.at

Mehrere Male waren wir bereits von unserem Freund Mo-
hammed (UN Delegierter aus dem Sultanat Oman) bei sei-
nen Aufenthalten in Wien  eingeladen worden, doch wieder 
einmal das Land von „1001 Nacht“ zu bereisen. Wir hatten 
Mr. Mohammed und einigen anderen Delegationsmitgliedern 
ein wenig Österreich gezeigt.

Eines Tages erhielten wir durch Boten eine Einladung  des 
Sultans von Oman „His Majesty Sultan Qaboos bin Said“, zu 
den Feierlichkeiten anlässlich des 65. Geburtstages seiner 
Majestät, die im großen Rahmen im Stadion abgehalten wur-
den. Eine Zeremonie die man nur hier erleben kann. Meine 
Gattin Inge durfte (eine Ehre) bei mir  in der großen Loge, 
nahe dem Sultan, sitzen.

Einige Tage später, das gleiche Ritual, anlässlich „35 Jahre Sul-
tanat Oman“. Darstellungen und Vorführungen von 20.000 
Omanis (Männer und Frauen getrennt), in ihren farbenpräch-
tigen Kleidern und Kostümen. Ein Ereignis, das man nie mehr 
vergisst.

Wir wurden, weil wir offenbar die einzigen Europäer als Be-
sucher waren, zu Interviews für das omanische Fernsehen 
und den Rundfunk gebeten. 

Franz Berger
Die ganze Geschichte auf http://ipa.at/ipaplus.

Oman - Eine Reise der anderen Art

Apartment Alsergrund
1090 Wien / Vienna
Tel.: +43-(0)2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Apartment Praternähe
1200 Wien / Vienna
Tel.: +43-(0)2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Apartment Millenium
1200 Wien / Vienna
Tel.: +43-(0)2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Apartment Augarten
1200 Wien / Vienna
Tel.: +43-(0)2243-33884
office@hotel-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
IPA Mitglied

Ausland

Ferienwohnung
Berlin Junge
D-14167 Berlin
Tel.: +49 30 84724923
b-ejunge@versanet.de
http://www.ferienwohnung-
berlin-junge.de
IPA Mitglied

Ferienwohnung Schaller
D-80993 München
Tel.: +49-89-1493563
rudi_schaller@gmx.de
IPA Mitglied

Ferienhaus Miranda
D-31785 Hameln
Tel.: +49-(0) 5151/3687
hermar61@web.de
http://www.fewo-taesch.de 
IPA Mitglied

Villa Margareta Novalja
HR-53291 Novalja
Tel.: 0038553661101
info@palcic.hr
http://apartmani-novalja.hr
IPA Mitglied

IPA Ferienwohnung
CH-6463 Bürglen UR
Tel.: +41 41 870 13 85
adolf@haenni-ur.ch
http://www.haenni-buerglen-
ur.ch/studio.htm 

Urlaub an der
Costa Blanca in Torrevieja, 
E-La Mata, Parque Mar 2/72
03188 La Mata (Torrevieja)
Tel.: 0043676/59 765 08
josef.zach02@polizei.gv.at
IPA Mitglied
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neues.ipa.at

Editor: Klaus Herbert

Kennung: p o s i t i v - Inha-
ber ist aktives Mitglied der 
Österreichischen Sektion 
und hat für das laufende Ka-
lenderjahr den Mitgliedsbei-
trag geleistet. 
Die aktuelle Jahresplakette 
2012 wird gemeinsam mit 
der neuen Mitgliedskarte 
nach Beitragszahlung in einem Bestätigungsbrief versendet. 
Die selbstklebende Plakette vom Briefbogen zu lösen und an 
Stelle der Vorjahresplakette auf der Trägerplatte (Plexischei-
be) anbringen. Vorjahresplakette bitte VERNICHTEN!

Kennung: n e g a t i v - In-
haber ist KEIN aktives Mit-
glied der IPA oder leistet 
keine Beitragszahlung!!! Die 
missbräuchliche Verwendung 
kann angenommen werden! 
Die LG-Vorstände versuchen 
Missbräuche abzustellen. Bei 
entsprechender Wahrneh-
mung geben Sie bitte Ihrer Landesgruppe das Kennzeichen 
und eingestanzte Plaketten-Nummer von diesen Fahrzeugen 
bekannt - wir überprüfen jeden Hinweis vertraulich.

Auto – Plakette 2012 

Aktuelle Autoplakette2012 Abgelaufene Plakette

Mitglieder-Service: „Phishing“-Warnung

Wer bei „phishing“ heutzu-
tage noch ans Angeln denkt, 
liegt nicht ganz falsch. Denn 
damit sind die Versuche von 
Tätern gemeint, sich mittels 
Ködern die Daten und Pass-
wörter von ahnungslosen 
Kreditkarten- und Bank-
kunden zu „angeln“. Meist 
werden in den E-Mails, die 
an unzählige Personen will-
kürlich ausgesendet werden, 
die Designs einer vertrau-
enswürdigen Seite (z.B. Bank 
oder Kreditkartenorganisa-
tion) nachgeahmt, so dass 
sich die Opfer von krimi-
nellen Handlungen oft auf 
der sicheren Seite wähnen. 
Durch gefälschte elektroni-
sche Nachrichten wird ver-
sucht, an sensible Kundenda-
ten, wie etwa Benutzerdaten 
und Passwörter für Online- 
Banking oder Kreditkarten-
informationen zu gelangen. 
Für Karteninhaber ist es 
wichtig, ein gesundes Miss-
trauen gegenüber dem Me-
dium E-Mail zu entwickeln, 
da kein seriöses Unterneh-
men und schon gar nicht 
Ihre Bank, sensible Daten 
wie Passwörter, PINs oder 
TANs abfragen. Niemand, 
außer Ihnen selbst, bedarf 
dieser Daten! Mangelnde 

Orthographie in den Mails 
ist häufig ein Hinweis auf 
Phishing. 
Empfehlenswert ist es, für 
die jeweiligen Anwendungen, 
für die man sich registriert 
hat, verschiedene Passwör-
ter zu verwenden. Wenn Sie 
weitere Fragen oder eine 
verdächtige E-Mail erhalten 
haben, kontaktieren Sie rund 
um die Uhr die PayLife Bank 
unter der Telefonnummer 
01-71701.

-kö-

Buchbesprechung

Eric J. ARMES: „Verhütung 
vorsätzlicher Brandstiftung 
im Wohnbau durch Präven-
tion“

Wider den Feuerteufel ist 
die Maxime von Eric J. AR-
MES in seinem neuen Buch 
„Verhütung vorsätzlicher 
Brandstiftung im Wohnbau 
durch Prävention“. Der lan-
ge Titel täuscht, da das The-

ma ausgesprochen kurzwei-
lig behandelt wird und für 
ein ausgesprochenes Fach-
buch überraschend leicht zu 
lesen ist. 
Es werden weitgehend alle 
bekannten Erkenntnisse in 
der Prävention von Brand-
stiftungen abgehandelt und 
gut aufbereitet. Ein Buch für 
interessierte Fachbeamte.

FeWo in Jesolo
Das italienische IPA-Mitglied Girolamo Antonini infor-
miert uns, dass er an IPA Mitglieder  eine Ferienwohnung 
in Jesolo Lido, Piazza Mazzini vermietet. Termine: 1. 5. bis 
15. 6. und vom  1. bis 30. 9. Die FeWo ist 150m vom Strand 
und verfügt über 2 Schlafzimmer mit insgesamt 5 Betten, 
ein  Bad mit Dusche, eine kleine Küche und ein Esszimmer. 
Parkmöglichkeit, Garten mit Barbecue, Haustiere erlaubt. 
Weitere Infos direkt unter girolamo.antonini@libero.it
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neues.ipa.at

Editor: Günter Pratter

1. IPA World Seminar for young Police Officers

1. Tag
Von der Unterkunft (Mari-
ne Base Camp) fuhren alle 
Teilnehmer gemeinsam zur 
Polizeischule in Amsterdam. 
Dort erfolgte die offizielle 
Eröffnung des Seminars. Im 
Anschluss besuchten die 
Teilnehmer in Den Haag das 
Polizeigebäude sowie den in-
ternationalen Gerichtshof.

2. Tag
Vorträge in der Polizeischu-
le in Amsterdam standen auf 
dem Programm. Es wurde 
das holländische Police Gay 
Network „Pink in blue“, so-
wie die Polizeivereinigung 
der ehemaligen Kolonien, 
welche zwischen Holland 
und anderen Personen aus 
ehemaligen Kolonien vermit-
telt, vorgestellt. 

3. Tag
Dieser Tag war für die Teil-
nehmer das „Highlight“. Die 
Niederländer brachten den 
Teilnehmern ihre Lösungs-
strategien auf dem Gebiet 
der Drogenbekämpfung 
näher. Schwerpunkte wa-
ren vor allem synthetische 
Drogen und ihre oft gefähr-
lichen Auswirkungen auf die 
Einsatzkräfte (Sprengfallen, 
hochexplosive Gase, Selbst-
schussanlagen, uvm.). 
So wurde den Teilnehmern 
ein 5-stöckiges Gebäude 

vorgestellt, in dem auf jeder 
Ebene Drogenlabors origi-
nalgetreu nachgebaut waren 
und zu Übungszwecken für 
Spezialeinheiten der Polizei 
und Feuerwehr zur Verfü-
gung stehen.

4. Tag
Besuch bei der „Royal Mi-
litary Police“ am Flughafen 
Schiphol.

5. Tag
Diesen Tag konnten die 46 
Teilnehmer frei gestalten. 

Amsterdam ist eine sehr 
schöne Stadt mit unglaublich 
vielen und wunderschönen 
Sehenswürdigkeiten.

Am Abend trafen sich noch-
mals alle Teilnehmer zum ge-

meinsamen Abendessen und 
zum offiziellen Abschluss des 
Seminars.

Themen und Workshops 
• Internationaler Gerichtshof
• Multikultur und die Vielfalt 
innerhalb der niederländi-
schen Polizei
• Polizeiverwaltung der eth-
nischen Minderheiten in Be-
reichen der Nachbarschaft
• Drogenpolitik der hollän-
dischen Polizeiarbeit und 
Steuerung strategischer und 
taktischer Aufdeckung und 
Reinigung durch forensische 
Expertise der Bundespolizei.

Das Seminar für war für die 
österreichischen Teilneh-
mer eine sehr interessante 
und erlebnisreiche Woche. 
Die vielen neuen Kontakte, 

aber auch die vielen neuen 
Erkenntnisse über die ein-
zelnen Länder und deren 
Gegebenheiten waren sehr 
lehrreich.

Die Organisation vom Prä-
sidenten der IPA Sektion 
Niederlande – Kees Sal und 
seiner „guten Fee“ Johanna 
Schotanus – war vorbild-
lich. Die österreichischen 
Teilnehmer wurden wie 
wahre Freunde empfangen 
und verließen die Niederlan-
de schweren Herzens.

Das 2. Welt Seminar für junge 
Polizisten wird im Jahr 2013 
in Australien stattfinden.

Günter Pratter
Landesredakteur IPA Steiermark

Vom 28.08.2011 bis 03.09.2011 fand in Amster-
dam das 1. IPA Welt Seminar für junge Polizis-
tinnen und Polizisten statt. Es ging bei dieser 
IPA Veranstaltung vor allem darum, interna
tionale Probleme, welche die Polizei betreffen 
aufzuzeigen und diese auch untereinander zu 
besprechen.
46 IPA Kollegen aus 26 Nationen kamen nach 
Amsterdam um an diesen „Internationalen 
IPA Event“ der Sektion Niederlande teilzu-
nehmen. Österreich wurde dabei von Stefanie 
Guggi und Dietmar Jürgen Maier, beide Ange-
hörige der VB Graz, repräsentiert. 

Maier und Guggi (Mitte) mit IPA Kollegen aus 
der Schweiz, Deutschland und Estland.

Maier und Guggi mit IPA Kollegen aus Hong Kong.



Im Dienst der guten Sache
Benefizlauf in Apetlon bringt 5.000€
Neusiedl/See: In der Vor-
weihnachtszeit haben viele 
Menschen ein besonde-
res Bedürfnis anderen zu 
helfen. Für die IPA ist dies 
keine einmalige Sache, son-
dern der Abschluss eines 
Jahres, in dem wir bereits 
mehrere Bedürftige unter-
stützt haben. 
Der Adventlauf in Apetlon 
wurde von der KS Neu-
siedl/See nun bereits zum 
fünften Mal veranstaltet. 
Die Teilnehmer kommen 
durchwegs aus der Regi-
on und freuen sich, durch 
sportliche Betätigung Men-
schen, die vom Schicksal 

hart getroffen wurden, un-
terstützen zu können. 
Obwohl das Wetter durch 
Wind und Kälte nicht gerade 
einladend war, kämpften 150 
Kinder und 80 Erwachsene 
um den Sieg. Es wollte zwar 
jeder gewinnen, doch im Vor-
dergrund stand Nächstenlie-
be und persönliche Genugtu-
ung, anderen Freude bereiten 
zu können. 
Die Veranstalter hatten wie 
üblich auch zu einem ge-
mütlichen Teil eingeladen. 
Bei der anschließenden 
„After-Runner´s-Party“ 
sorgte DJ Pauli für ausge-
zeichnete Stimmung, die 

Sportler, Organisatoren 
und Besucher nützten und 
den Abend in gebührlicher 
Form ausklingen ließen. 
Wie sehr uns Mitmenschen 
am Herzen liegen, die am 

gesellschaftlichen Leben 
nicht so teilnehmen können 
wie wir, zeigt der Reinerlös 
von 5.000.-€, der dem Kin-
derheim „Villa-Mia“ in Gols 
gespendet wird. 
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Editor:  Wolfgang Bachkönig

burgenland.ipa.at

50 Jahre IPA Burgenland: Un-
sere LG feiert - feiern Sie mit 
uns. Wir laden Sie herzlich 
ein und freuen uns auf Sie. 
25. bis 28.10.2012 in Illmitz, 
Hotel Nationalpark. Ein tol-
les Rahmenprogramm war-
tet! Verbringen Sie mit uns 
einige Tage in der unberühr-
ten Natur des Seewinkels.

21 Jahre standen unsere 
Soldaten an der Ostgrenze. 
Die Mehrheit trug es mit 
„Fassung“, manche plagte 
das Heimweh, viele standen 
dem Einsatz auch positiv ge-
genüber. Mit 15.12.2011 ist 
alles Geschichte. Wir bedan-
ken uns bei allen eingesetz-
ten Kräften. 

Sicherheitsorientiertes Ver-
haltenstraining: Besonders 
das „schwache Geschlecht“ 
ist oft Ziel von Übergriffen 
durch gewaltbereite Männer. 
Um sich davor zu schützen, 
bietet das LPK kostenlose 
Selbstverteidigungskurse an. 
Auskünfte erteilt jedes Be-
zirkspolizeikommando.

Viele Kollegen des Aktiv- 
und Ruhestandes sowie der 
„Nachwuchs“ aus dem BZ 
haben an der traditionellen 
Wallfahrt wieder teilge-
nommen. Nach einer Aga-
pe in Stotzing ging es nach 
Maria Loretto, wo Diöze
sanbischof Ägidius Zsifko-
vits die Messe zelebrierte.

IPA-Ball 2011
gute Stimmung, tolle Musik, begeisterte Besucher

Tanze mit mir in den Morgen, 
tanze mit mir in das Glück, 
war der große Schlager, den 
Gerhard Wendland im Jah-
re 1961 zum ersten Mal sang. 
So haben wir den Ball der 
IPA-Burgenland am 19. No-
vember 2011 im Martinihof 
Neudörfl erlebt. 
Der Musikkapelle “dancing-
brass“ ist es gelungen, uns 

tatsächlich bis weit nach 
Mitternacht in Stimmung zu 
halten. Obwohl die Besu-
cherzahl etwas hinter den 
Erwartungen zurückblieb, 
haben wir schlicht und ein-
fach eine berauschende Ball-
nacht erlebt. Wir würden 
uns freuen, KollegInnen die 
diesmal verhindert waren, 
2012 begrüßen zu dürfen. 

Jahreshauptversammlung
mit Beschluss der 50-Jahr-Feier im Oktober

vlnr. sitzend Obmannstellvertreter Franz Füzi, Schriftführerin 
Marion Szomogyi, Obmann Konrad Luckenberger.

Die Landesgruppe Burgen-
land hielt am 3.11.2011 in 
Illmitz ihre diesjährige Jah-
reshauptversammlung ab. 
Besonders erfreulich, dass 
Obmann Konrad Lucken-
berger sämtliche Kontakt-
stellenleiter begrüßen und 
sich bei langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue mit einer 
Urkunde bedanken konnte. 
Selbstverständlich waren die 
Austritte der letzten Wo-
chen aufgrund der Veröffent-

lichung von Daten im Inter-
net ein Thema. Wir können 
jedoch beruhigt feststellen, 
dass die Zahl jener Perso-
nen, die unserer Institution 
„den Rücken“ gekehrt ha-
ben, äußerst gering ist. 
Beschlossen wurde unter ande-
rem auch, dass die Feiern zum 
50-jährigen Bestehen der LG 
Burgenland von 25. bis 28.10. 
2012 in Illmitz – Hotel Nati-
onalpark – stattfinden werden. 
Bitte Termin vormerken!



Editor:  Erwin Thomas Weger

kaernten.ipa.at

Der Nikolo der IPA - VB 
Klagenfurt kehrte am 6. 
Dezember 2011 im „Bie-
dermeier Stüberl“ beim Si-
cherheitszentrum ein und 
brachte für alle Kinder ein 
„Krampussackerl“ mit. Die 
Kinder bedankten sich mit 
einem Gedicht und stärkten 
sich bei Kakao und Krapfen.

Die LG Kärnten hat auch 
für 2012 wieder zahlreiche 
Aktivitäten, Veranstaltungen 
und attraktive Reisen ge-
plant. Nutzen Sie auch das 
Angebot der IPAkademie. 
Die Informationen erhalten 
sie von Ihrem/n Funktionär/
en oder finden sie im Inter-
net: http://www.ipa-ktn.at/

Tennisturnier der VB Unter-
kärnten 2011. Endergebnis: 1: 
Gottfried Putsche / David 
Gaggl, 2: Manfred Terbul / 
Wilhelm Mocher, 3: Adolf 
Karpf / Erwin Maier, 4: Edwin 
Stauber / Josef Jernej, 5: Nor-
bert Rach / Heinz Petschnig, 
6: H. Sucher / R. Müller, 7: J. 
Napetschnig / E. Kogler.

LG Sekretär Ing. Walter 
Mack und VBL Helmut 
Sallinger besuchten mit 
ihren Gattinnen im Novem-
ber 2011 den IPA – Präsi-
denten von San Marino, Ma-
rio Muscioni. Er hat sich von 
seiner schweren Krankheit 
erholt und freute sich über 
die Genesungswünsche. 

Die IPA Klagenfurt lud zur Weihnachtsfeier
Am 12. Dezember 2011 trafen sich 46 Kolleginnen und 
Kollegen zur traditionellen „Weihnachtsfeier der Beamt
Innen im Ruhestand“ im Gasthaus Pirker in Klagenfurt. 
Mit dem gemütlichen Beisammensein wird vom Vorstand 
der VB Klagenfurt das große Anliegen vieler IPA - Freun-
de unterstützt, den Kontakt zu unseren Kolleginnen und 
Kollegen im Ruhestand zu pflegen. 

Als kleines Highlight wurde bei der Weihnachtsfeier ein 
Geschenkskorb verlost. Viele Gäste versuchten das Ge-
wicht des Korbes zu schätzen, es entwickelte sich ein sehr 
spannendes Duell.  Am Ende durften wir der Reiserefe-
rentin der LG Kärnten, Gerti Zvonachrich zu ihrer per-
fekten Schätzung gratulieren!

Hans-Peter Auer

Die Reise zur Aufführung 
des himmlischen Musicals 
Sister Act, im Ronacher in 
Wien hatte Gerti Zvona-
rich wieder minutiös ge-
plant und nichts dem Zufall 
überlassen. Unterkünfte, 
Verpflegung und Programm 
entsprachen den Erwartun-
gen der mitgereisten Gäste 
in allen Belangen. 

Neben dem Höhepunkt des 
Musicalbesuches, fand die 
Spezialführung im ORF Zen-
trum am Küniglberg großen 
Anklang und war sehr inte-
ressant. Vor der eigentlichen 
Backstage - Tour wurden die 
Anfänge in Form eines histo-
rischen Überblicks präsen-
tiert. Viele Details über die 
Technik und eine Ausstellung 
technischer Geräte (alte Ka-
meras und Tonbandgeräte) 
brachten uns den Beginn 
der Rundfunk- und Fernseh-
übertragungen näher und 
ließen uns so manche Einbli-
cke gewinnen. 

So richtig überrascht waren 
wir erst, als die einzelnen 
Nachrichten- und aktuellen 
Aufnahmestudios (ZIB 1 
und ZIB 2, Brieflos - Show, 
im Zentrum) hautnah erlebt 
wurden. Welche Möglich-
keiten die Technik und das 
Computerzeitalter bieten, 
kam dann beim Besuch der 
Blue Box (blauer Raum) zu 
Tage. Man kann mit Aufnah-
men vor blauem Hinter-
grund auf Knopfdruck mit 
einem leistungsfähigen Com-
puter Hintergrundbilder 
einblenden, beliebig mischen 
oder unsichtbar machen. 
Das Experimentieren berei-
tete den Besuchern sichtlich 
Spaß, und man ließ sich gerne 
zum mitmachen animieren. 
Die teilnehmende Reise-
gruppe wurde auch fotogra-
fisch festgehalten und das 
Foto auch einige Zeit online 
auf der Homepage des ORF 
präsentiert. 

Tour zum Musical

„Sister Act“ und Backstage 
im ORF Zentrum Wien
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Krems/Wachau-Horn-
Zwettl:  Auch weiterhin 
können T-Mobile Kunden 
den speziellen Member-
Bonus beantragen. Weitere 
Informationen zu T-Mobile 
Member finden Sie auch auf 
der Homepage unter
www.t-mobile.at/member.

Wien-Umgebung: Vom 10. 
bis 17.6. Kultur- und Bil-
dungsreise nach Suhl - Ros-
tock/Warnemünde - Rügen 
- Dresden mit Kontakt zu 
Polizeikollegen. Nähere In-
formationen erhalten Inte-
ressierte unter www.wien-
umgebung.noe.ipa.at oder 
bei marina.donner@ipa.at.

St. Pölten Stadt: Die Ver-
einsabende der VB finden 
ab Februar 2012 im Club-
haus der Stockschützen des 
Harlander Sportvereins zu 
folgenden Terminen statt: 1. 
Februar, 7. März, 4. April, 2. 
Mai, 6. Juni, 5. September, 3. 
Oktober, 7. November und 
5. Dezember 2012.

Gmünd-Waidhofen: Am 22. 
Juni findet im Naturpark 
„Heidenreichsteiner Moor“ 
die Sonnwendfeier statt. 
Weiters gibt es für alle Mo-
torradliebhaber in der Ka-
lenderwoche 19 (genauer 
Termin folgt) eine Motor-
radweihe mit anschließen-
der Frühjahrsausfahrt.

Finanzielle Sorgen gelindert

Neunkirchen: Einen nam-
haften Betrag haben die 
LG und die VB im Rahmen 
einer Übergabezeremonie 
im Autosalon der Fa. Ort-
huber an einen Kollegen 
der Stadtpolizei überge-
ben. Angela Wanzenböck, 
die Ehefrau des Kollegen 
Christian, hat im Okto-
ber 2009 mit 38 Jahren 
einen Herzinfarkt erlitten 
und leidet seither am Apal-
lischen Syndrom, besser 
bekannt unter dem Begriff 
Wachkoma.
Zum Transport  wurde ein 
Fahrzeug der Marke VW 

Caddy angekauft, das bar-
rierefrei umgebaut wur-
de. Die Kosten stellen für 
Wanzenböck, der Allein-
verdiener ist und noch für 
zwei schulpflichtige Kinder 
zu sorgen hat, eine erhebli-
che Belastung dar. 
Die Beamten des Stadt-
polizeiamtes Neunkirchen 
gründeten daher ein Un-
terstützungskomitee, fe-
derführend KI Herbert 
Kostal, mit dem Ziel, zur 
Finanzierung des Fahrzeu-
ges beizutragen. Das Ergeb-
nis war gigantisch. 

Bei der Schecküberreichung (v.r.): Karl Rasner, Willibald Elian,
Alfred Amcha, Karl Mund und Christian Wanzenböck.

St. Pölten Stadt: Die VB hat 
im November einen Ausflug 
zur NÖ Landesausstellung 
durchgeführt. Es wurde das 
Freilichtmuseum Petronell 
mit seinem originalgetreu 
rekonstruierten Viertel der 
Römerstadt Carnuntum in-
klusive einer voll funktions-

tüchtigen Therme besichtigt  
sowie die Ausstellung in der 
Kulturfabrik Hainburg be-
sucht, wo die Geschichte des 
Entdeckens und Eroberns bis 
in die Gegenwart erzählt wird. 
Der Ausklang fand bei einem 
gemeinsamen Essen im Urba-
nikeller in Breitenbrunn statt.

Mödling Baden: Thomas 
Jursitzky von der Auto-
bahnpolizei Tribuswinkel 
schildert uns vom F1 Grand 
Prix in Ungarn. 

„Vor einem Jahr meldete ich 
mich auf eine Ausschreibung 
des BM.I und hatte das Glück, 
gemeinsam mit Kollegen aus 
dem Burgenland und Wien als 
einziger Niederösterreicher 
beim F1 GP von Ungarn am 
Hungaroring mit dem Dienst-
motorrad Dienst zu versehen. 
Wir wurden im Laufe des ge-
samten Wochenendes im und 

rund um´s Gelände des GP 
als Unterstützung der unga-
rischen Polizei bei Problemen 
mit deutschsprachigen Fans  
und für Lotsungen mit dem 
Motorrad eingesetzt. Beispiels-
weise lotsten wir mit ungari-
schen „Motlern“ höchstrangige 
ungarische Staatsbeamte und 
Fahrer des Formel 1 GP. So 
konnten wir ungarische Poli
zeikräfte hautnah bei der Ar-
beit beobachten. Hervorheben 
möchte ich auch noch die Gast-
freundschaft und Herzlichkeit 
der ungarischen Kollegen.“

Ein einmaliges Erlebnis

Gruppenfoto der Kollegen.

Thomas Jursitzky mit dem Motorrad des Einsatzleiters der
motorisierten ungarischen Polizeikräfte - einer Harley Davidson.

Am 18. Februar findet in Puchberg-Losenheim das traditio-
nelle Schirennen der VB Neunkirchen statt. Nennschluss ist 
der 11. Februar.  Nenngeld: 8 Euro. Informationen erhält man 
bei Koll. Rasner unter der Rufnummer 0699/12474201.
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VB Linz: Schon jetzt vor-
merken, bzw. anmelden: 
Die VB Linz veranstaltet 
im  April eine Rumänien-
rundreise “Auf den Spuren 
Draculas“ p.P. 780,00 € im 
DZ Info bei Willi Hofbauer 
0664 132598 oder
willi.hofbauer@ipa.at
Anmeldungen ab sofort. 

VB Linz: Radreise “Lünebur-
ger Heide“, eine leicht bis 
mittelschwere Radtour in 
der niedersächsischen Regi-
on p. P. im DZ 848,00 € Info 
bei Willi Hofbauer
0664 132598 oder
willi.hofbauer@ipa.at
Anmeldungen ab sofort.
Siehe auch www.ipa.oö.

Steyr: Großartiger Erfolg 
der IPA Steyr: sie wurde bei 
der in Perg durchgeführten 
Fußball – Hallenlandesmeis-
terschaft Landesmeister 
2011. So weit uns bekannt 
ist, handelt es sich dabei um 
einen historischen Erfolg. 
Bericht und Urkunde unter 
www.ipa.oö

Erlagschein für den IPA Mit-
gliedsbeitrag verlegt? Bitte  
16,- Euro auf das Konto 
Raiffeisenlandesbank Ober-
österreich BLZ: 34000 
KTO: 01.137.090 überwei-
sen. Bei der Überweisung 
im Feld Kundendaten bitte 
die EDV Zahl oder die Mit-
gliedsnummer anführen.

Delegiertenversammlung mit Neuwahl
Oberösterreich: Am 25. 
Oktober fand im Rahmen 
der 25 Jahr Feier der VB Steyr 
die Delegiertenversammlung 
der LG OÖ in Garsten statt. 
Der Präsident der österrei-
chischen Sektion, Werner 
Pail, beehrte uns mit sei-
ner Anwesenheit. Er leitete 
nicht nur die Neuwahl, son-
dern referierte auch über 
die neuesten Entwicklungen 
in der IPA Österreich. LGO 
Fritz Herzog zog Bilanz 
über die abgelaufenen drei 
Jahre. Man hörte wieder ein-
mal was in der IPA los ist, 
jede Menge Veranstaltungen, 
Reisen und Gästebetreuun-
gen. Landesredakteur Otto 
Steindl gab einen Überblick 
über seine Arbeiten im Pan-
orama, dankte den VB für die 

Zusendung von Berichten 
und Bildmaterial. 
Die Neuwahl ergab gering-
fügige Veränderungen. Der 
1. Sekretär und Reiserefe-
rent Otto Ratzinger zog 
sich nach fast 30 Jahren aus 
dem Vorstand zurück. Gleich 
an dieser Stelle, lieber Otto, 
herzlichen Dank für dei-
nen unermüdlichen Einsatz 
im Sinne unserer Gemein-
schaft! Seine Funktion wur-
de nicht mehr nachbesetzt. 
Schriftführer Erich Lich-
tenberger legte sein Amt 
auch zurück. Auch dir, Erich, 
danke für deine Arbeit! Im 
Zuge der Veranstaltung wur-
den verdiente Funktionäre 
geehrt. Der IPA Bundesvor-
stand und die Landesgruppe 
OÖ dankt hiermit für die 

Arbeit, die Funktionäre der 
IPA leisten.
LG OÖ Vorstand neu: LGO 
Fritz Herzog, 1. Sekretär 
und Landesredakteur Otto 
Steindl, Schatzmeister Ger-
hard Braunschmid, Stellv. 
Johann Wögerer, EDV Re-
ferentin und Landesredak-

teur Stellv. Simone Mayr, 
Schriftführer Kurt Bru-
tenics, Stellv. Elke Fischer, 
Beirätin für Soziales Mari-
anne Baldauf, Beiräte: die 
10 VBL, Rechnungsprüfer: 
Alfred Landl und Helmut 
Enzenebner.

-otto steindl-

Neuer LG Vorstand OÖ. (v.l.) Brutenics, Herzog, Steindl,
Baldauf, Braunschmid und Mayr.  Foto: Simone Mayr.

Am 16.10.1986 wurde die 
IPA VB Steyr von David 
Walcher in das Vereinsre-
gister der BH Steyr - Land 
eingetragen. 

Dies war der Anlass, um 
am 25.10.2011 im Gasthaus 
Weidmann in Dambach zu 
feiern. Nach der offiziellen 
Delegiertenversammlung 
mit der Neuwahl des Vor-
standes ging es zum gemüt-
lichen Teil. Der Begrüßung 
durch den Bürgermeister 
von Garsten, Mag. Anton Sil-

ber sowie den Glückwün-
schen durch unseren Prä-
sidenten Werner Pail und 
den LGO Friedrich Herzog 
folgte die von Peter Helm 
gestaltete Power Point Prä-
sentation. Dieser Überblick 
über die letzten 25 Jahre 
wurde von Karl Henner-
bichler vorgetragen. Glück-
wünsche für den derzeitigen 
Vorstand gab es auch vom 
Ehrenverbindungsstellenlei-
ter David Walcher, der die 
IPA Steyr bis 2007 leitete. 

Untermalt wurde die Feier 
vom Braß - Quintett d. LPK 
OÖ. Es war eine schöne und 
gelungene Veranstaltung. In 
25 Jahren feiern wir wieder.

-alois bitzinger-

Der Reisebericht der VB Ried ist zur Gänze auf der Homepage einzusehen. www.ipa.at/ooe

25 Jahre IPA Steyr

Alois Bitzinger und Ehrenobmann David Walcher mit Gattinnen;
unten: Kollegen der IPA Steyr Fotos: Willi Laußermair.
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Ab 5. März 2012 wieder 
IPA-Tanzabende mit Ingrid. 
Wer das Tanzbein schwin-
gen möchte und sich zu 
den Anfängern zählt, ist 
hier goldrichtig. 10 Monta-
ge in Folge ab 19:30 Uhr im 
Lainerhof in Salzburg, Gnei-
serstraße 14.  Anmeldun-
gen Tel.:  0699-10221765

Die Polizeimusik Salz-
burg hat eine Musik-CD 
herausgebracht. Zum Preis 
von 15,00 Euro erhalten Sie 
das Hörerlebnis bei Otto 
Rößlhuber im Landespo-
lizeikommando Salzburg 
oder beim Kapellmeister 
Hermann Sumetsham-
mer   0664-8171612

Bei der Weihnachtsfeier 
der PI Lofer übergab der 
Obmann der IPA-Sbg der 
Witwe des verstorbenen 
Kollegen, Brigitte Hohen-
warter, eine Geldspende. 
RAINBOWS-Salzburg  be-
gleitet Kinder, die vom Tod 
eines nahestehenden Men-
schen betroffen sind.

Der IPA-Bus der LG 
Salzburg wurde mit einer 
Anhängerkupplung ausge-
stattet. Bitte beachten Sie 
insbesondere beim Ziehen 
eines schweren Anhängers 
die Bestimmungen des Füh-
rerscheingesetzes.
Informationen im Fahrzeug.

Ein großflächiger The-
menwald wurde zersägt 
bei der Bundesfachta-

gung für Moderatoren der 
Fernfahrerstammtische im 
deutschen Freiburg/Breisgau 
im Bundesland Baden Würt-
temberg. (Bild oben) Die 
Teilnehmer reisten aus Nor-
wegen, den Niederlanden, 

Frankreich und der Schweiz 
an. Die Referenten setzten 
sich aus dem Kollegenkreis, 
Fuhrunternehmern, Lkw-Her-
stellern, Hersteller DigiTacho 
und Institutionen wie Vertre-
ter des ADAC zusammen. Wie 
in Österreich fehlen auch in 
der BRD Stellplätze, derzeit 
sind dies etwa 17.000 in ganz 
Deutschland. Referiert wurde 
über ein Leitsystem, dass die 
Suche nach dem Rastplatz für 
den Lkw-Lenker erleichtern, 
wie auch über einen neuen Di-
gitalen Tacho, der Manipulatio-
nen erschweren soll. Erörtert  
wurden auch Sicherheitssys-
teme für Lastkraftfahrzeuge, 
wie der Spurassistent und die 
Abstandserkennung bis hin 
zur Überwachung des Stand-
ortes des Fahrzeuges und der 
Fracht oder der Abfragemög-
lichkeit der Temperatur im 
Frachtraum von Kühlfahrzeu-
gen durch den Fuhrunterneh-
mer. Überschreitet der Lenker 
die Lenkzeiten oder hält er 
die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Ruhezeit nicht ein, wird 
das vom System angezeigt und 
der Lenker erhält automatisch 
eine schriftliche Belehrung.

8. Bundesfachtagung für Moderatoren der Fernfahrerstammtische in Freiburg

Rudolf Diethard  beim monatlichen Stammtisch am Walserberg 
mit deutschen Kollegen, Unternehmern und Fahrern.

Ich bin nur eine von diesen Frauen,
die stolz zu ihren Männern aufschauen;
die „Frau Inspektor“, „Frau Kommissar“. 

Wie würdevoll! - Und ohne Gefahr.
Doch bei der Salzburger IPA,
da wird als Frau man völlig integriert  -
wahrscheinlich weil hier schon seit langer Dauer
Ganz segensreich herrscht die „Frauenpower“. -
Ob Jubiläum, ob Tanzerei,
wir „Nur-Ehefrauen“ sind stets dabei.
Und wenn uns‘re Männer Ehren empfangen, 
dürfen wir sie bewundern und liebend umfangen.
Wir sind Dekoration bei diversen Festen
und dürfen parlieren mit allen Gästen.
Ob Englisch, ob Boarisch, ob Italiano
und mit viel and‘ren Exoten a no. -
Und fahren wir ins Ausland  - ich hab‘s oft erlebt,
dann werden wir freundschaftlichst umhegt!
Wir bekommen Geleitschutz und Informationen,
viel Unterhaltung und günstiges Wohnen.
„Servo per amikeco“, wie es da steht,
ist nicht nur Phrase, sondern Realität.
Drum bin ich stets dankbar, wir alle stimmen wohl ein,
eine IPA-EHEFRAU zu sein!

Gedanken von Frau Dr. Brunhilde Ulamec  -  genannt Bruni
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steiermark.ipa.at

Bestens organisiert hat das 
Team um den VBL Walter 
Rosanits das 25. IPA Preis-
schnapsen der VB Bruck-
Mürzzuschlag im Oberaich. 
Mehr als 60 „IPA Schnapser“ 
haben daran teilgenommen, 
und alle gingen mit tollen 
Warenpreisen nach Hause. 
Mehr auf  www.ipa-bruck.at.

Vor Weihnachten besuch-
te der Vorstand der VB 
Graz-Umgebung im SOS-
Kinderdorf das „Haus der 
Exekutive“ und überbrachte 
Geld- und Sachspenden an 
die Familien sowie persön-
liche Weihnachtsgeschenke 
für die fünf Kinder. 
graz-umgebung.stmk.ipa.at 

Vom 13.-16.09. findet erst-
mals das „Intern. Treffen der 
IPA –Wohnmobilfreunde“ in 
Österreich statt. Ein Ausflug 
entlang der Südsteirischen 
Weinstraße und Führung 
durch die Grazer Innenstadt 
sind einige der Höhepunkte 
dieser Veranstaltung. Mehr 
auf www.leibnitz.stmk.ipa.at. 

Am 13.04. findet das traditi-
onelle 19. IPA Pistolenschie-
ßen der VB Leoben in der 
RSA der BPD statt. Wie 
schon im Vorjahr werden 
auch heuer wieder mehr als 
150 „IPA-Schützen“ erwar-
tet. Anmeldung beim VBL 
Manfred Huber.
leoben-knittelfeld.stmk.ipa.at

IPA Frauen übernehmen Führungsaufgaben
Fürstenfeld-Hartberg: Am 2.12.11 
fand in Bad Waltersdorf im Beisein 
des LGO Mag Alois Kalcher die 
Mitgliederversammlung der VB statt. 
Diese führte zu einer neuen Zusam-
mensetzung des Vorstandes, wobei 
erstmals in der Steiermark zwei Frau-
en an der Spitze stehen. 
Die neue Leiterin heißt Elke Stroh
meyer (PI Burgau) und ihre Sekre-
tärin Daniela Seicht (PI Ilz-AGM). 
Der bisherige Schatzmeister Wilfried 
Thonhofer (API Hartberg) und der 
Schriftführer Hermann Winkler (PI 
Bad Waltersdorf) verbleiben weiter-

hin im Vorstand. Unterstützung be-
kommt die frischgebackene VBL von 
den bisherigen Funktionären Wolf-
gang Lechner und Anton Schieder, 
die weiterhin als stv. Schatzmeister 
bzw. stv. Schriftführer im Verein ver-
bleiben.

Elke Strohmeyer (Foto) hat bisher be-
reits das traditionelle IPA Preisfischen 
der VB Fürstenfeld-Hartberg bestens 
organisiert. Der Vorstand der LG Stei-
ermark wünscht dem neuen Team der 
VB Fürstenfeld-Hartberg viel Erfolg, 
treu dem Motto – Servo per amikeco.

Graz: Zuversicht und Aus-
dauer des ersten Vorstandes 
und einiger eifriger Mitglie-
der hielten die Sache aufrecht 
und brachten sie allmählich 
in Schwung. Einen weiteren 
Aufschwung erlebte die VB 
Graz, als ihr der damalige 
LGK-Kdt von Steiermark, 
Oberst Dr. Karl Homma, 
einen schönen Raum im neu-
erbauten Dienstgebäude zur 
Verfügung stellte. Von diesem 
Zeitpunkt an kamen immer 
mehr Mitglieder zu den Sit-
zungen in das neue Clublo-
kal. So manch gute Idee wur-
de dort laut und dann in die 
Wirklichkeit umgesetzt.

Bereits 10 Jahre nach ih-
rer Gründung zählte die VB 
Graz über 1.000 Mitglieder. 
Fünf IPA Kolleginnen aus 
dieser Zeit treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat im 
Cafe Deutsch zum traditio-
nellen „IPA Stammtisch“ in 
Graz. Der Vorstand bedankt 
sich bei diesen IPA Frauen 
für die jahrelange Treue zur 
IPA und wünscht Ihnen alles 
Gute und viel Gesundheit 
für die Zukunft.

Graz hat die treuesten IPA Mitglieder!
Am 21. und 22. September 2012 feiert die 
VB mit ihren Mitgliedern und Freunden 
aus aller Welt ihr 40-jähriges Bestehen. 

http://graz.stmk.ipa.at

vlnr. Hilde Pölz, Frieda Wallner, Friederike Babulc,
Josefine Pertl, Edith Fritz.

Schönes zum Schenken findet man 
auf der Website der Landesgruppe 
Steiermark unter steiermark.ipa.at. 
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IPA Chor On Tour heiß es 
am 2. Adventwochenende 
bei einem Benefizkonzert 
in Steyr, gemeinsam mit der 
Stadtmusikkapelle. Die Mi-
chaelerkirche war ausge-
bucht, die Veranstaltung ein 
voller Erfolg. Die ganze Ge-
schichte gibt es auf
imst.tirol.ipa.at.

Als soziale Aktion versteht 
sich seit vielen Jahren das 
Weihnachtskino der IPA 
Innsbruck, begleitet von der 
IPA Innsbruck-Land. Diesmal 
war der Gestiefelte Kater 
angesagt. Das gefiel nicht nur 
den Kleinen, sondern auch 
den Junggebliebenen. Bilder 
auf Innsbruck.tirol.ipa.at.

Jedes Jahr hat der IPA Niko-
laus einen Pflichttermin bei 
der VB Innsbruck. Dann geht 
es in den Kinderklinik zu 
den  kränksten der kranken 
Kinder. So manche sagen ein 
kleines Gedicht auf, und alle 
bekommen vom IPA Niko-
laus einen Gabensack, der 
ihre  Augen leuchten lässt.

Mit einem vollen Vereins-
heim und netter Musik mit 
den „3 Mädls aus Wattens“ 
wurden Mitglieder der VB 
auf‘s Feinste auf Weihnach-
ten eingestimmt. Sich wohl-
fühlen steht im Clublokal an 
erster Stelle, und dafür sor-
gen Elfriede und Günther 
Heigl jedes Mal aufs Neue.

DO, 30. August 2012
Bis 17.00 Uhr: 
Anreise,  Anmel-
den der Teilneh-
mer im Hotel 
„Rumer Hof“, 
6063 Rum/
Innsbruck, 
Bundesstr.  11,
www.rumerhof.at.
17.30 Uhr: 
Sektempfang auf 
der Hotelterrasse
18.45 Uhr: Eröffnung 
und Begrüßung der Gäste im 
Festsaal
19.00 Uhr: Gemeinsames 
Abendessen bei gemütlicher 
Musik im „Rumer Hof“

FR, 31.  August 2012
Frühstück
09.00 Uhr:  Abfahrt vom
„Rumer Hof“ nach Jenbach
09.45 Uhr: Fahrt mit der 
Achenseezahnradbahn
nach Maurach am Achensee
10.30 Uhr: Fahrt auf die
Gramaialm und Besuch
eines Bauernmarktes
11.45 Uhr:  Almmesse und 
Mittagessen auf der Gramaialm
14.30 Uhr: Besuch des 
Polizeimuseums in Maurach mit 
Umtrunk
16.30 Uhr:
Rückfahrt zum Hotel
19.30 Uhr: Gemeinsames 
Abendessen im „Rumer Hof“

SA, 1.9.2012
Frühstück
09.00 – 09.30 Uhr: 
Abfahrt auf den Berg Isel zum
„Tirol Panorama“

11.00 Uhr:
Fahrt nach Igls

11.30 Uhr: 
Gondelfahrt 
auf den Pat-
scherkofel
(Möglichkeit 
einer kurzen 
Wanderung)

12.30 Uhr: 
Mittagessen im 

Bergrestaurant
14.30 Uhr: 

Rückfahrt ins Hotel – anschl. 
Freizeit
19.00 Uhr: IPA-Jubiläums-
Galamenue im Festsaal des 
„Rumer Hofes“; (Uniform bzw. 
IPA-Kleidung erwünscht)
20.30 Uhr: „Tiroler Abend“

SO, 2.9.2012
Frühstück und anschl. Verabschie-
dung der Gäste bis 11.00 Uhr
Der Landesgruppenvorstand 
freut sich darauf, einige schöne 
Tage mit Freunden verbringen 
zu dürfen.

Servo per amikeco
Reinhard Moser, LGO IPA-Tirol

Aktuelle Infos u. Änderungen:
http://tirol.ipa.at

Die Gesamtveranstaltung ist ausgebucht!

* Tiroler IPA Mitglieder 
können kostenlos an einer 
Tagesveranstaltung teil-
nehmen. Eine Anmeldung 
bei der eigenen Verbin-
dungsstelle bis 30.06.12 ist 
unbedingt erforderlich, da 
Transfers und Sitzgelegen-
heiten organisiert werden 
müssen!

Wir feiern Geburtstag
Ein Gratistag für jedes Tiroler IPA-Mitglied*

Imst: Es war die XI. Ad-
ventveranstaltung, die die 
Menschen in den Milser 
Stadl im Trofana Tyrol lock-
te. Tirol hat unglaublich viel 
an Hausmusik und Mund-
artdichtung zu bieten:

IPA-Chor Imst
(Leitung Maren Link)
Bläserquintett der
Musikkapelle Natters
(Leitung Simone Cede)
BrÖttl Quartett aus Lan-
deck (Leitung Bruno Öttl)
Vierklee aus der Wild-
schönau
(Leitung Sabrina Haas)
Anklöpfler aus Roppen 
(Leitung Peter Köll)
Da Zillertaler und die 
Geigerin
Toni Micheler als Solist 
war leider erkrankt.

Ins rechte Licht wurden die 
Gruppen von ORF Mode-
rator Wolfgang Kirchmair 
gerückt, unterstützt von 
Abt German Erd und An-

nemarie Regensburger. 
Erfreulich war der Besuch 
von Vertretern der Tiroler 
Landesregierung, des Lan-
desgerichts, der Universität, 
der Volksanwaltschaft, der 
Bezirkshauptmannschaften, 
der Gemeinden, nicht zu 
vergessen des Hausherrn 
Karl Handl. So manche 
hatten aber die innere 
Ruhe noch nicht gefun-
den und blieben zu Hause. 
Auch Da Zillertaler und die 
Geigerin (Foto© bestpic.at) 
hatten sich beispielhaft in 
den Dienst der guten Sache 
gestellt, denn der Erlös ging 
dieses Jahr wieder an Netz-
werk Tirol Hilft (NTH). Der 
Abend von Tirolern für alle 
wird noch lange in Erinne-
rung bleiben. 

Übrigens: So einmalig, 
wie der IPA Advent in Ös-
terreich ist, so einmalig ist 
es auch in Österreich, dass 
kein einziger Polizeireprä-
sentant zu Gast war.

XI. Imster IPA Advent
zu Gunsten von NTH (Netzwerk Tirol Hilft)

Foto: bestpic.at
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Am 11. Februar 2012 wird 
wieder der „Kinderfasching“ 
in Hard abgehalten. Die IPA 
Kollegen der PI Hard wer-
den traditionsgemäß wie-
der zwei Verkaufsstände mit 
Imbissen und Getränken 
betreuen. Die Mitarbeiter 
in Nostalgieuniform freuen 
sich auf zahlreichen Besuch.

Das bewährte Wanderfüh-
rerteam Edi Ortner und 
Helmut Pointner hat eine 
fünftägige Wanderung nach 
Südtirol für die zweite Mo-
natshälfte Juli 2012 geplant. 
Details und Anmeldemodus 
bzw. Anmeldetermin im IPA 
„Blättle“ und auf
Vorarlberg.ipa.at.

Am 1. Juli wird der IPA Früh-
schoppen mit Kleinkaliber-
schiessen zur Ermittlung des 
IPA Bodenseeschützenmeis-
ters durchgeführt. Wir freu-
en uns die Bodenseeschüt-
zenmeister 2011, Friederike 
Frahammer und Wolfgang 
Efferl zur Titelverteidigung 
begrüßen zu dürfen.

Vom 28. April bis 01. Mai 
2012 wird von der Lan-
desgruppe eine Reise nach 
Dresden, mit Elbefahrt und 
Besuch der „sächsischen 
Schweiz“ und einem Kurz-
aufenthalt in Prag durchge-
führt. Programm mit den 
erforderlichen Details im 
IPA „Blättle“ Jänner 2012.

Einzigartiger Charity - Erfolg: 11.200 €
Auch in diesem Jahr veran-
staltete unser IPA Mitglied 
Günther Lutz ein Weih-
nachtskonzert im Kultur-
saal in Dornbirn zu Guns-
ten des Vereines „Geben 
für Leben“. Dieser Verein 
sucht für Leukämie kran-
ke Menschen in Vorarlberg 
Stammzellenspender, um 
deren Leben zu retten. Die 
Suche war bisher bereits 
13-mal erfolgreich. 

Die Besucher wurden 
durch das Bläserensemble 
von der Galerie mit weih-
nachtlichen Klängen be-
grüßt. Es waren vorwiegend 
heimische Künstler, die das 
Weihnachtskonzert gestal-
teten. Allen voran Günther 
Lutz als Organisator, Mode-
rator der Kostproben aus 
seiner CD „Lieder meines 
Herzens“. Er gab mit sei-
ner Mundharmonika ein 
weihnachtliches Duett mit 
Zitherkünstler Edmund 
Streng. 

Eine tolle Leistung voll-
brachte der 12jährige Mar-
cel Knapp mit seiner Zieh-
harmonika und begeisterte 
die Besucher restlos. Der 
„Männerchor der Kärntner 
in Vorarlberg“ präsentierte 
volkstümliche Weisen. Zwi-
schen den musikalischen 
Höhepunkten sorgte Irma 
Fussenegger mit ihren 
Mundartgedichten für Be-
sinnlichkeit und Heiterkeit. 
Mit dem a-cappella-Quar-

tett Charisma gab es einen 
Ausflug in die Welt der 
Gospels. Mit den Stimmen 
der Frauengruppe Crazy 
Voices wurde eine Weih-
nachtsstimmung aus dem 
Bregenzerwald in den Kul-
tursaal gebracht. 

Zum Abschluss des sehr 
gelungenen Abends spielten 
die Teilnehmer auf ihren In-
strumenten „Stille Nacht“, 
und die Besucher des aus-
verkauften Saales sangen 
mit.

Der Höhepunkt war die 
Übergabe des erwirtschaf-
teten Betrages in der Höhe 
von Euro 11.200,-- an die 
Obfrau des Vereines „Ge-
ben für Leben“, Susanne 
Marosch und die langjähri-
gen Mitarbeiterinnen Her-
linde Marosch, Dagmar 
Ganahl und Melitta Mair.
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Editor:  Franz Führing

wien.ipa.at

IPA Wien 50 Jahrfeier Ab-
schlussbesprechungen. Mit-
arbeiter und Gönner der 
Festwoche wurden zur Ab-
schlussfeier bei einem Heuri-
gen auf der Ottakringer Stra-
ße eingeladen. Dabei wurde 
unter den Gästen  zu Guns-
ten des IPA Sozialfonds ein 
Bild Karl Moderers verlost.

Biker bei der LG Wien. Das 
vergangene Jahr wurde po-
sitiv abgeschlossen. Die Pla-
nung für das laufende Jahr 
ist bereits voll im Gang, und 
es werden sicher wieder er-
lebnisreiche Ausfahrten bzw 
Treffen mit Gleichgesinnten. 
Mehr gibt es bei den wö-
chentlichen Treffs im Club.

IPA Broschüren. Viele IPA 
Mitglieder aber auch Privat-
personen und Organisatio-
nen wie Kindergärten und 
Schulen kennen und schät-
zen die IPA Broschüren. 
LGO Herbert Stammer 
hat für die umfangreiche 
Broschüre SICHER:HEIT  
ein Vorwort verfasst.

Silvester in Wien. IPA Freun-
de der LG Niedersachsen, 
VB Osnabrück, Sigrid und 
Frank Beckermann mit 
Begleitung, wollten den Sil-
vesterpfad erleben. Kurt 
Lechner betreute die lie-
ben Gäste, übernahm den 
Flughafentransfer, Peter 
Rab unterstützte. 

IPA Wien und Rotkreuz Punschstand vor der Blutspendezentrale 
Am 23.11.2011, dem Eröff-
nungstag, übernahm die LG 
Wien gemeinsam mit dem 
Kapellmeister der Polizeimu-
sik Wien, Ernst Zehetner 
und Freund Leo Kreillech-
ner, die Betreuung des be-
reits legendären Punsch-
standes. Erwin Böhm und 
Michael Frenzel vom RK  
sorgen dafür, dass der Rein-
erlös ohne Zwischenver-
mittlung direkt  bedürftigen 
Personen zukam.  Bis zum 
22.12.2011 wurde der Stand 
täglich von verschiedenen 
Organisationen oder Per-
sonen betreut. Zum Schluss 
konnten so etwa 11.500 

Euro, einen Tag vor dem 
Heiligen Abend an eine Fa-
milie in Kaumberg im Bei-
sein des Gemeindevertre-
ters übergeben werden. Die 
Familie bemüht sich um die 
Gesundheit ihres Sohnes, 
der an Autismus leidet und 
sehr teure Therapien benö-
tigt. Der vom LPK betreute 
Punschstand in der Roßauer 
Kaserne wurde von der LG 
Wien ebenfalls unterstützt.

Auch im vergangenen Jahr 
wurde im Clublokal wieder 
eine besinnliche Weihnachts-
feier veranstaltet. 
Franz Platzer besorgte den 
Christbaum und schmückte 
mit Brigitte Morawetz den 

Festraum.  Maria Platzer 
las Gedichte vor und Fredi 
Stammer umrahmte die Fei-
er mit seiner Musik. Eduard 
Mares spendete eine Krip-
pe die zu Gunsten des IPA 
Sozialfonds verlost wurde.

Als weitere bereits fixe so-
ziale Aktion beschenkte 
die LG die Kinder in den 
Kinderkrankenhäusern (St.
Anna, Preyer`sche, SMZ Ost 
und AKH Dialysestation) 
mit Krampus und Nikolo
sackerln. Die BPD sowie das 
LPK Wien unterstützten da-
bei den Transport.

Nachlese 2. offene IPA / BMI Radmeisterschaften
Auf Grund der Vorarbeiten von Franz Skant und des  VBL 
der IPA Oberkärnten, Georg Rindler, begab sich ein Tross 
von über 20 Personen im September Richtung Kärnten. 
Das Ziel, die Maltatal Hochalpenstraße. Nach einer Stre-
ckenbesichtigung am 1. Tag gab es für 13 Radler am 2. Tag 
die Härteprüfung. Knapp 30 Kilometer mit einem Höhen-
unterschied von über 1000 Meter, dabei eine Steigung von 
17%.  Alle haben es geschafft. Zur Entspannung gab es noch 
eine Führung auf und in der Staumauer.

Weihnachtsfeier mit der IPA Wien

Nikolausaktion der IPA Wien

Edi Mares und Brigitte Morawetz mit Krippe.

eifrige Sammler vor der Spendenbox im Punschstand.

Bild rechts: Gerhard Holzer bei 
der Eröffnung.

daneben: 
Unterstützer der Punschaktion.

IPA Mitglieder treffen sich donnerstags von 17.00 – 21.00 Uhr 
im Clublokal 16., Redtenbachergasse 22-32/8/16

oder auf wien.ipa.at. Telefon 050 472. 


